
RG – Ringer melden sich mit Kantersieg eindrucksvoll zurück 

RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot – ASV Schorndorf II 32:5 

 

Nach zuletzt vier Niederlagen in Serie konnten die Ringer der RG Schwäbisch 

Hall/Wüstenrot am 05.11. endlich wieder ein Erfolgserlebnis feiern. 

Gegen den ASV Schorndorf II siegten die RG – Ringer überraschend deutlich mit 32:5 und 

klettern dadurch auf Platz 5 in der Landesliga.  

Acht von zehn Mattenduellen konnten gegen die Schorndorfer Bundesliga – Reserve - die 

allerdings stark ersatzgeschwächt angetreten ist - gewonnen werden. Dementsprechend 

deutlich fiel der Sieg, der zu keinem Zeitpunkt gefährdet war, am Ende auch aus. 

Vor Beginn der Kämpfe wurde mit einer Schweigeminute unserem verstorbenen 

Teamkameraden Valentin Weber gedacht. 

Die Kämpfe vom Samstag im Überblick: 

86 kg (Freistil): 

Greco – Spezialist Waldemar Eremeev trat im für ihn ungewohnten Freistil gegen Rudolf 

Enders an. Eremeev rang clever und konnte den Kampf zur Pause ausgeglichen gestalten. 

Nach drei Minuten Kampfzeit stand es 2:2. Im zweiten Kampfabschnitt konnte sich Eremeev 

aber nicht mehr entscheiden durchsetzen und musste sich nach 6 Kampfminuten knapp mit 

2:6 geschlagen geben. (0:2) 

57 kg (GR): 

Hier stellen die Gäste keinen Vertreter, dadurch gingen vier Punkte kampflos an Routinier 

Alpay Yalcin. (4:2) 

130 kg (Freistil): 

Dominik Waldner hatte mit Patrik Beck leichtes Spiel und zwang seinen Gegner nach 

gerade einmal 15 Sekunden auf die Schultern. (8:2) 

61 kg (Freistil): 

Arthur Beser zeigte gegen Alexander Schlee eine ganz starke Leistung. Nach deutlicher 

Führung zwang der Haller seinen Gegner in der 3. Minute auf die Schultern. (12:2) 

98 kg (GR): 

Dimitrij Domme lieferte sich mit Daniel Peil einen offenen Schlagabtausch. Beide kämpften 

offensiv und hatten ihren Gegner schon am Rande einer Schulterniederlage, ehe der Haller 

seinen Gegner beim Stand von 18:9 nach einem Griffversuch abfangen und auf die 

Schultern zwingen konnte. (16:2) 

66 kg (GR): 

Mirco Rodemich ließ Ali Qourbani nicht den Hauch einer Chance und zwang ihn nach 

knapp einer Minute Kampfzeit mit einem Kopfhüftschwung auf die Schultern. (20:2) 

71 kg (Freistil): 

Vitalii Varodi war gegen Doganay Yöce immer wieder mit schnellen Beinangriffen 

erfolgreich und sammelte so Punkt für Punkt. Wenige Sekunden vor dem Pausengong holte 



der Haller Neuzugang die entscheidende Wertung zum ungefährdeten 17:1 – 

Überlegenheitssieg. (24:2) 

80 kg (GR): 

Der Wüstenroter Andreas Weller hatte mit Simon Braun keine Mühe und beförderte ihn 

nach nur 20 Sekunden auf die Schultern. (28:2) 

75 kg (GR): 

Auch Paul Klinkmann war gegen Arne Bürkle deutlich überlegen und konnte einen weiteren 

Schultersieg für die RG erkämpfen. (32:2) 

75 kg (Freistil): 

Im letzten Kampf des Abends konnte sich Arijan Gerold mit seinen Angriffen gegen Anton 

Moser nicht entscheidend durchsetzen und wurde immer wieder ausgekontert. Am Ende 

musste sich Gerold mit 6:18 Punkten geschlagen geben. Am deutlichen Sieg für die RG 

änderte dies allerdings nichts mehr. (32:5) 

Mit einem weiteren Heimsieg kommende Woche gegen den AB Aichhalden II hat das Team 

von Trainer Woldemar Wolf die Chance, sich im gesicherten Mittelfeld der Landesliga 

festzusetzen. 

 

Vorschau: 

Am Samstag, den 12.11. empfangen wir in der Turn – und Sporthalle in SHA – 

Bibersfeld den AB Aichhalden II. 

Der Kampf gegen die Schwarzwälder beginnt um 19:30 Uhr. 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung. 


